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Änderungsantrag der SPD- Fraktion zu TOP 7  

„Strategische Oberziele der Stadt Gütersloh“ 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Trepper, 

die Mitglieder des Hauptausschusses mögen beschließen: 

Die Strategischen Oberziele der Stadt Gütersloh werden wie folgt geändert: 

1. Im Oberziel „Zusammenhalt und Vielfalt fördern“ wird folgender Absatz er-
gänzt: 

„Als familiengerechte Kommune schafft die Stadt Gütersloh Rahmenbedingungen, 
die Familien in ihrer Vielfalt stärken und ein gutes Aufwachsen von Kindern und Ju-
gendlichen ermöglichen. Familienfreundlichkeit wird als Querschnittsaufgabe ver-
standen und bei kommunalen Entscheidungen angemessen berücksichtigt.“ 

2. Im Oberziel „Bildung stärken und Zukunftschancen sichern“ wird die Über-
schrift ersetzt durch: 

„Kinder und Jugendliche stärken, Bildung fördern und Zukunftschancen sichern“ 

Zudem wird folgender Absatz ergänzt: 

„Kinder und Jugendliche werden als zentrale Zielgruppe besonders berücksichtigt. 
Die Stadt Gütersloh schafft Rahmenbedingungen, die Bildungschancen, gesellschaft-



2 
liche Teilhabe und individuelle Entwicklung unabhängig von sozialer Herkunft för-
dern. Präventive Angebote und frühzeitige Unterstützung werden dabei als wichtige 
Bestandteile kommunalen Handelns verstanden.“ 

 

Begründung: 

Die Strategischen Oberziele der Stadt Gütersloh sollen Orientierung für die langfris-
tige Entwicklung der Stadt geben und zugleich Grundlage für Verwaltungshandeln, 
Haushaltsplanung und politische Entscheidungen sein. Gerade deshalb ist es wich-
tig, dass Kinder, Jugendliche und Familien in diesem Rahmen ausdrücklich sichtbar 
werden. 

Die vorgeschlagenen Ergänzungen verfolgen nicht das Ziel, einzelne Bevölkerungs-
gruppen gegenüber anderen hervorzuheben oder ihnen einen Vorrang einzuräumen. 
Kinder, Jugendliche und Familien sind jedoch von nahezu allen kommunalen Hand-
lungsfeldern betroffen und zugleich von besonderer Bedeutung für die nachhaltige 
Entwicklung der Stadt. 

Investitionen in gute Bildungs-, Entwicklungs- und Teilhabechancen junger Men-
schen sind auch aus fiskalischer Sicht relevant. Prävention, frühzeitige Unterstützung 
und familiengerechte Rahmenbedingungen können dazu beitragen, spätere Folge-
kosten zu vermeiden und kommunale Mittel wirksamer einzusetzen. Wenn die Stra-
tegischen Oberziele künftig auch der Haushaltssteuerung dienen sollen, muss diese 
Perspektive angemessen berücksichtigt werden. 

Die Ergänzung zum Oberziel „Zusammenhalt und Vielfalt fördern“ greift den beste-
henden Anspruch Güterslohs auf, eine familiengerechte Kommune zu sein, und ver-
ankert diesen stärker in den Strategischen Oberzielen. 

Die Ergänzung im Oberziel „Bildung stärken und Zukunftschancen sichern“ konkreti-
siert bestehende Inhalte, ohne neue Aufgaben zu begründen. Sie macht deutlich, 
dass gute Entwicklungs-, Bildungs- und Teilhabechancen für junge Menschen eine 
wesentliche Voraussetzung für die Zukunftsfähigkeit Güterslohs sind. 

Die Systematik der Strategischen Oberziele bleibt unverändert. Die Ergänzungen 
dienen der Konkretisierung bestehender Zielsetzungen und stärken die Verbindung 
zwischen strategischer Ausrichtung, präventivem Handeln und verantwortungsvoller 
Haushaltssteuerung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Volker Richter 
(Fraktionsvorsitzender)  

 

Sabine Hollmann 
(stellvertretende Fraktionsvorsitzende)  




